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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TSG 1845 Heilbronn : VfL Kirchheim II 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Boruvka in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TSG 1845 Heilbronn ihr Heimspiel in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 gegen den
VfL Kirchheim II. 255 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Boruvka /
Boruvka den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Boruvka / Boruvka gegen Holzer /
Braun. Gekämpft bis zum Schluss hatten Seimen / Krug im Match gegen Roll / Strauch. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nur einen Satz verloren Bieg / Drauz beim 11:9, 8:11,
15:13, 14:12 gegen Hohl / Korn und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen umkämpften Sieg feierte Lukas Boruvka
beim 3:2 gegen Patrick Strauch, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Jakub
Boruvka gelang es, Michael Roll im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Marcel Seimen konnte im Spiel gegen Michael Hohl einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Andreas Bieg und Markus Holzer am Tisch die Klingen kreuzten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Manuel Drauz
war in der Partie gegen Alexander Braun nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Mit 1:3
verlor Vladislav Krug seine Partie gegen Sven Körner, in die Korn im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TSG 1845 Heilbronn und
des VfL Kirchheim II in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Roll wurden wenig
später Lukas Boruvka unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht kurzen Prozess machte Jakub
Boruvka beim 3:0 mit Patrick Strauch. Marcel Seimen bezwang anschließend Markus Holzer in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Holzer nun bei 12 Siege und 11
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:
4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Bieg beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Michael Hohl. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:7 für Bieg und 11:4
für Hohl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lange umkämpft war nachfolgend das Match zwischen
Manuel Drauz und Sven Körner, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:10 für Drauz und 12:8 für Korn seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Auf Messers Schneide stand anschließend das im Voraus anhand der TTR-
Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Vladislav Krug und Alexander Braun, ehe sich der
Gastspieler mit 8:11, 11:7, 11:8, 2:11, 6:11 durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit
diesem Sieg hat Braun nun einen Sieg seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
5 Einzel verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Boruvka / Boruvka die Partie gegen Roll / Strauch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg der TSG 1845 Heilbronn geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen
den TB Untertürkheim, während der VfL Kirchheim II am 11.03.2023 gegen den TTC Gnadental
antritt.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Boruvka / Boruvka 2:0, Seimen / Krug 0:1, Bieg / Drauz 1:0 
Einzel: L. Boruvka 1:1, J. Boruvka 2:0, M. Seimen 2:0, A. Bieg 0:2, M. Drauz 1:1, V. Krug 0:2 

 VfL Kirchheim II
Doppel: Roll / Strauch 1:1, Holzer / Braun 0:1, Hohl / Körner 0:1 
Einzel: M. Roll 1:1, P. Strauch 0:2, M. Holzer 1:1, M. Hohl 1:1, S. Körner 2:0, A. Braun 1:1


